
Im Sog 
der ku nSt
museen neu denken

Welchen Herausforderungen begegnen Museen und Kunstsammlungen 
vor dem Hintergrund der gesellschaftlichen Veränderungen der letzten 
Jahrzehnte? Welche Parameter bestimmen heute die Neukonzeption  
musealer Präsentationsformen? Wo liegen die Erwartungen und Rezep- 
tionsgewohnheiten der Museumsbesucher am Beginn des 21. Jahrhun-
derts? 
Im vorliegenden Band stellen sich deutsche und internationale Museums- 
direktoren diesen Fragen und zeigen, wie Museen auf veränderte Rahmen-
bedingungen reagieren. Ihre Beiträge verknüpfen prinzipielle museums-
theoretische Fragestellungen mit praktischen Erfahrungen. Porträtiert 
werden eine Reihe herausragender Umbauten und Neupräsentationen von 
Museen in Deutschland in den letzten Jahren, darunter das Neue Museum 
in Berlin, die Stuttgarter Staatsgalerie, die Kunstsammlung Nordrhein-
Westfalen und das Museum Folkwang in Essen. Parallel dazu werden 
spektakuläre Neubauten und aktuelle Konzepte von Museen aus Katar, 
Kanada, Indien und Österreich vorgestellt. Auf diese Weise entsteht ein 
internationales Panorama unterschiedlicher Konzepte und Herangehens-
weisen, die dem Leser einen facettenreichen Einblick in die aktuellen Ent-
wicklungen der Museumstheorie und -praxis gewähren.
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volkmar billig studierte Kulturwissen-
schaften, Philosophie und Religionswissen-
schaft und promovierte über die Inselfaszina-
tion in der modernen Kunst und Literatur. Er 
leitete verschiedene Ausstellungs-, Forschungs- 
und Publikationsprojekte und forscht auf den 
Gebieten der Kulturtheorie und Kulturge-
schichte der Moderne. 

julia fabritius studierte Kunstgeschichte, 
Regionalwissenschaften Nordamerika und Me-
dienwissenschaften an der Universität Bonn 
und der University of Toronto. Seit 2008 ist 
sie als Projektleiterin für die Generaldirektion 
der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden 
tätig. Dort war sie u. a. für die Koordination 
des Jubiläumsjahres 2010 sowie die Wiederer-
öffnung des Albertinums zuständig. 

martin roth studierte Empirische Kultur-
wissenschaften und Ethnologie in Tübingen 
und promovierte über die Geschichte des 
kulturhistorischen Museums. Von 1991 bis 
2000 leitete er das Deutsche Hygiene-Museum 
Dresden und darüber hinaus von 1996 bis 
2001 die Themenausstellungen der EXPO 
2000. Von 2001 bis 2011 war er General-
direktor der Staatlichen Kunstsammlungen 
Dresden. Seit September 2011 ist er Direktor 
des Victoria & Albert Museum in London.
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